
Partnerschaftsfahrt in den Calvados im Mai 25 
Wer möchte mitfahren?

Unsere Partnergemeinde St-Cyr-du-Ronceray / Valorbiquet im Calvados, 
lädt uns am Himmelfahrts-Wochenende ein: vom 29. Mai –1. Juni 2025

Gemeinsames Programm in 2025
Ausflüge in der Umgebungvon St Cyr
In St-Cyr-du-Ronceray kommen wir am Donnerstag 
vormittag nach einer Nachtfahrt mit dem Bus an. Nach 
Empfang im Gemeindesaal folgt die Aufteilung in die 
Gastfamilien zum Ausruhen und für Ausflüge.

Besichtigung der Stadt Rouen
Wir fahren am Freitag nach Rouen.  Mit deutschen 
und französischen Führungen besichtigen wir die hi-
storische Altstadt mit der Kathedrale Notre Dame, die 
berühmte astronomische Uhr und den Ort, an dem 
Jeanne d‘Arc am 30. Mai 1431 auf dem Scheiterhaufen 
verbrannt wurde. Nachmittags bleibt Zeit für einen 
Bummel in der Altstadt.

80 Jahre Ende des 2. Weltkriegs
Am Samstag besuchen wir die Landungsstrände 
von Ouistreham am Ärmelkanal. Am 8. Mai 2025 ist 
der 80. Jahrestag der Beendigung des 2. Weltkriegs. 
Die deutsche Naziherrschaft unterschrieb an diesem 
Tag die vollständige Kapitulation. Wir besichtigen 
morgens das Museum „Le Grand Bunker“, Teil des  
damaligen Atlantikwalls. Nachmittags gehen wir 
zum Denkmal „La Flamme“ am Landungsstrand.
Abends feiern wir den Freundschaftsabend in St Cyr.

Sonntag: Rückfahrt nach Leinach
Um 9 Uhr Verabschiedung und Rückfahrt nach Leinach.

Das französische Partnerschaftskomitee von St-Cyr-du-Ronceray, 
eingemeindet in die neue Gemeinde Valorbiquet, hat für unser 

Begegnungswochenende wieder ein sehr interessantes Programm 
gestaltet (Kasten rechts). Wir wohnen bei unseren französischen 
Gastfamilien, die für unser leibliches Wohl sorgen. Alle Ausflüge 
finden gemeinsam mit den französischen Familien statt. Zur sprach-
lichen Verständigung können wir immer helfen. Der Unkostenbeitrag 
pro Teilnehmerin und Teilnehmer für die Fahrt beträgt 150,00 €.

Wer hat Interesse an Information oder Teilnahme?
Nicola Reichert, Handy: 0160-97971672 oder
Karl Rügamer, Handy: 0170-3444028

Strand von Ouistreham, in 
der Mitte steht das Denkmal 
„La Flamme“, die ewige 
Flamme zum Gedenken an 
die Landung der Alliierten 
und die Befreiung von der 
deutschen Besatzung  
Frankreichs am 6. Juni 1944. 
Das Monument trägt die 
Namen der 177 franzö-
sischen Marinesoldaten, die 
an der Landung am 6. Juni 
beteiligt waren. Daneben 
befinden sich zehn Gedenk-
steine mit den Namen der 
Soldaten, die hier am D-Day 
ihr Leben lassen mussten.

Der Große Bunker 
ist ein Herzstück des 
Atlantikwalls und 
Teil der zahlreichen 
Befestigungsanla-
gen, die im Dritten 
Reich  gebaut wur-
den, um eine Lan-
dung der Alliierten 
während des 2. 
Weltkriegs zu ver-
hindern. Der Bunker 
ist heute ein Muse-
um, um den Besu-
chern die  
Situation bis zum 
D-Day am  
6. Juni 1944 vor  
Augen zu führen. 

Im Vordergrund  der Lastkahn PA 30-31. Er war einer der Landungsboote, 
mit denen die Alliierten 1944 die französische Normandieküste eroberten.



Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2025

wünschen wir allen Leinacherinnen und Leinachern 
vom Leinacher Komitee für Europäische Partnerschaft

Joyeux Noël et Bonne Année

Rouen, die Hauptstadt der Normandie liegt direkt an der Seine mit einem großen Hafen.

Als bekanntes Denkmal der Stadt Rouen gilt die im gotischen Baustil  
errichtete Kathedrale Notre-Dame. Sie liegt im Mittelpunkt der histo-
rischen Altstadt mit den kleinen Gassen und Fachwerkhäusern. Sie ist 
eine der schönsten und berühmtesten gotischen Kirchen Frankreichs.

Die Gros-Horloge (Dicke Uhr) ist ein Charakteristikum der Stadt 
Rouen. Sie ist das ältestes Uhrwerk Frankreichs. Ein einziger Zeiger mit 
der Darstellung eines Lamms an der Spitze zeigt die Stunde an. Das 
Lamm ist das Wahrzeichen der Stadt Rouen.

Jeanne D‘Arc führte die französischen Truppen 
im Alter von 17 Jahren 
im 100jährigen Krieg  
zum Sieg gegen die 
Engländer.  Erst als 
Hexe verteufelt und in 
Rouen verbrannt, ist 
sie heute die National-
heilige Frankreichs.


